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Schwabing-Freimann, München 

 

An den         München, den 09.09.2024 
Bezirksausschuss 12 Schwabing-Freimann 
z.H. des Vorsitzenden Herrn Patric Wolf  
BA-Geschäftsstelle Mitte,  
Direktorium Landeshauptstadt München 
Tal 13 
80331 München 
 
 

Sitzung des BA-12 am 24.09.2024 
 
 
Antrag: Sofortmaßnahmen zur Grundwasserreduzierung in Kellern der Genter Straße und 
Osterwaldstraße 
 
Der Bezirksausschuss 12 Schwabing-Freimann möge beschließen, die Landeshauptstadt München zu 
bitten, einen örtlichen sofortigen Nachverdichtungsstopp und die Vergrößerung der Dücker des 
Regenwasserkanals zur Grundwasserreduzierung in betroffenen Kellern der Genter Straße und 
Osterwaldstraße umzusetzen bzw. in die Wege zu leiten. 
 

Begründung: 

Die Ursachen des steigenden Grundwassers sind in den Bauvorhaben zu sehen, es wurde immer 
mehr gebaut, auch mit Zustimmung des BA-12. Nach der Strömungslehre führt eine 
Querschnittverengung, zu einem Anstieg des Wasserspiegels. Das ist hier auch der Fall, aber 
stattdessen soll noch mehr gebaut werden; z.B. Hochhaus Isarring 11, Querung Englischer Garten, 
etc. Dies wird die Situation weiter verschlechtern. Das angestaute Wasser (insbesondere nach 
Starkregenereignissen) kann nicht ablaufen, das wird zwar in einem Schreiben der Stadt an einen 
Betroffenen verneint: „Eine Kausalität des Aufstaus zu Kellervernässungen südlich des Regenkanals 
ist nicht erkennbar“. Im Stadtratsantrag der Münchner CSU-Fraktion 
(https://risi.muenchen.de/risi/dokument/v/8569176) wird hingegen die Ursache schon konkreter 
formuliert: „Als Ursache für die Überschwemmung wird seitens der Anwohner, bestätigt durch ein 
geowissenschaftliches Gutachten, ein dort verlaufender Düker, der das Grundwasser aufstaut, 
vermutet. Eine Aufstauung kann nur mit einer Öffnung von Querschnitten erreicht werden, damit das 
Wasser ablaufen kann.“ Daher die Forderung, da seitens des Münchner Oberbürgermeisters und 
seiner Stadtverwaltung keine Lösung zur Querschnittsvergrößerung vorliegt muss sofort ein Stopp 
der Nachverdichtung ausgesprochen werden und eine Vergrößerung der Düker geplant und zügig 
umgesetzt werden. 
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